
^r. gß Dinstag den 14. Februar 1854.

Z 99. g ( I ) Nr. 966. ,
K u n d m a c h u n g .

Bei der am I . d. M . vorgenommenen 253.
(72 Ergänzungs.) Verlosung der altern Staats-
schuld ist die Serie Nr. 178 gezogen worden.

Diese Serie enthält Hofkammer - Obligalio-
neu von verschiedenem! Zinsfuß.' und zwar:

Nr. 2647U mit einem Drittel der Kapitals-
summe, dann die Nummern 26924 bis 28U65
M>t ihren ganzen Kapitalsbetragen, nn gesammten
Kapitalerträge von 1,239.256 si. 45 tr. und lm
Zins,» betrage nach dem herabgesetzten Fuße von
25066 si. 2 » ' / . kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allh. Prctocollcs uom 21 Mar^
1818 gegen neue, zum ursprünglichen Zinsfußein
C. Mz. verzinsliche Staatsschuldverschreibungen
umgewechselt werden.

Was in Folge hohen Finanz-Ministerial-Er-
lasscs vom 2. Februar o. I . , Z. 2 3 2 2 , hiemtt
zur Wissenschaft bekannt gegeben wird.

K. k. Steuerdirection Laibach am 8. Februar
1854.

I t A X G l i * S.
l. Febriiarja t. 1. je biio a53to (7^to

do\ersivno) izsreekovanje slarjega dcrzav-
nega dolga in \zdignjenu je bila seria
«lev. 178.

Ta scria zapopade obligacie dvorne
kamre raznc ubicslnc i/ancro, in sicer:
stev. 26470 s tretjino cclcga kaj)itala; po-
lo m sip\ilk« 26924 do 28065 a njilmiuii
«olimi zncski kapital», skup i,73g.256 gld-
45 kr, in obiest po znizaui iznuiri 2Öo66
gl<l 21 % kr.

To obligacie se bodo po dolocbah naj-
visjoga palenta 21 • Marca 1818 za novr,
po pervi obrestni izmeri v konvencijskini
tinarju izobrcstljivü derzavne dol/ne pisnia
zamcujale.

*-° sc da vsled razpisa visoccga dtiar-
»tvenega ministerstva 2. Febriiarja i854,
si.ev 2322, s tern sploh vedili.

«̂ K. dacno vodstvo v Ljubljani 8 Fe-
bruarja i854.

Z. » l . I (3) Nr. 1339.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Sratthaltlrei in Stcicrmark
wird bekanntgegeben, daß gegenwärtig von der
Sti f tung des Johann Ueorg W^iß, gewesenen
Mütizinspectors zu Gratz, zur Ausstattung e>m'6
>hm uelwandten oder andern armen Mädchens
cine A.Idv^leihung vcn 2<chzig Gulden W. W
Elat t finde.

Dlej.nigen, besonders Anverwandte des Stls-
ters, welche hierauf Anspruch machen gu können
lllau' ei,, habl',1 ,h,e mit dem gehörig legitimirtcn
Stc>,n,t.bauM'' und mit den legalen Zeugnissen über
'hreil l.diq^n Stand, ihre Armuth und Sittlichkeit
belrglen Gesucbc bis crst.il Apri l l. I . bei dieser
Sratthalterei einzureichen.

35m, der k. k. Statthalterci G:atz am 25,
Jan "er 1«54.

Z . W . !l (2) Nr. 197 Präs,
C o n c u r s c K u n d m a c h u n g .

Seine k. k. apostolische Majestät haben zu
Folge hohen Finan^ministerial. Erlasses vom 26
Jänner l. I . , Zahl K»AU F. M . , mit allelhöch-
st" Entschlicßlmg vom 17. Jänner l «54 aller-
gnaoigst zu genehmigen geruht, daß der Steuer-
i.ali^5lx'l)ölde in jenen Ländern, wo das stabile
Grlindstc^r (5^aster bereits eingeführt ist, eigene
ltab,l<> Beamte beigegeben werden, welche die Evi-
vcnzhaltung des Katasters zu übelwachen haben,
und 5cn<'n alle auf den technischen Theil der La.

°Mal,chätzlmg Bezug nehmenden Erhebungen
"vllcgcn.

Diese Beamte haben die Benennung »Cata-
stral-Inspectoren" zu führen, im Range und Ge.
halte von Sccretaren der Finanz-Landesbehörden
gleich zu stehen, und in den ConcretalstatuS der-
selben zu gehören.

Für Steiermark ist Ein solcher Posten, womit
vorlaufig der Gehalt von ! 2 W st. mit dem Vor«
lückungsrechte in den Gchalt von I 4 W st. nach
den Grundsätzen des Concletalstatus verbunden
ist, bewilliget worden, und es wi ld hiemit für
diese Dienstesstclle der B e w c l bercon c u r s
b is 10. M ä r z 1 8 5 4 e r ö f f n e t .

Diejenigen, welche sich um diese Stelle
bewerben wollen, haben ihre gehölig documen-
til ten Gesuche, worin sie sich über Ort und Land,
ihre Geburt, ihr Alter, Religion, Htand, S tu -
dien, Sprach- und sonstige Kenntnisse, Vorzugs^
weise in den verschiedenen Zweigen der dilectcn
Besteuerung und des Catastralgeschäftcs insbeson«
dere, ferner über ihre bisherige Dienstleistung
oder Verwendung, insbesondere im Catastlal«
Schähungswesen, dann über ihre Moralität und
correcte politische Haltung auszuweisen haben, uno
zwar diejenigen Bewerber, welche bereits in lan-
desfürstlichen Diensten stehen, im vorgeschriebenen
Dienstwege, die Uebligen aber im Wege ihrer
Bezirkshauptmannschaften innerhalb obiger Frist
um so gewisser bei der k k. Finanz - Bandes,
Direction für Steiermark, Karnten und Kram
einzubringen, als auf spater einlangende Gesuche
keine Rücksicht genommen werden könnte.

Die Bewerber haben übrigens in ihren Ge-
suchen auch aiizu^ben, ob und in welchem Grade
sie mit cinem Beamlcn der stellisch > illyrlschen
Finanz-Bandes - Direction verwandt oder ver-
schwägert sind.

Auf jene Bewerber, welche der Kategolie
der Calastral'Schähungs-Inspectore» und Com-
missare angehören, und mit den Landesverhalt-
nissen vertraut sind, wird besondere Rücksicht ge.
nommen werden.

Pläsidium der k. k. steirisch-illyrischen Finanz-
Landes Direction.

Gratz am 2. Februar 1854.

Z^ 87. a (3) ^
O e f f e n t l i c h e P r ü f u n g e n der P r i v a t

schule r.
Von der k. k. Oberaufsicht der Volksschule»

in Laibach wird hiermit kek^nnt gegeben, daß
die öffentliche Prüfung jener Schüler, welche
häuslichen Unterricht enpsangen, am 3. und 4.
März Vormittags von 8 bis 12 u»d Nachmit-
tags v^n 2 dis 6 Uhr schriftlich und mündlich
Ztat t finden werde.

D«e Anmeldung solcher Schüler wolle am 26.
d. M . Vormittags von N> bis 12 Uhr bei d<m
Dlöcesan-Schulenoberaussehcr geschehen, wobei die
Standestdbelle einzureichen, die Schulclasse, für
welche dcr Schüler geprüft werden soll, anzu-
geben und das übliche Honorar zu entrichten
sein wird.

Laidach am 6. Februar 1854.

Z. «4. u (3) N ^ 2 7 4 .
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
M i t Bezug auf die Licitations-Kundmachung

vom 7. und 30. December 1853, wird die neuer-
liche dritte Lictation über die mit dem Erlasse
der hohen k. k Stalthaltcrci vom 13. November
u. I > , Zahl 11876, g.nehmigte Reconstructiot,
der Etützm.mer an der Steinbrück-Munkcndorf^r
Straße ,m Distaoz^eichcn <̂ U 1, im genehmigten
Betrage von 885 fi. 1!) kr., m<t dem Bemerken,
ausgeschrieben, daß bei dieser Verhandlung auch
höhere Anbote als Fiöcalprrcis angenommen
werden.

Diese öffentliche Licitation wird Montag den
27. Februar 1854 bei der k. k. Bezirkshaupt-
manxschafts-Expositur Ratschach abgehalten wer-
w^rden, daher di< Offerte auch bis U Uhr Vcr-

mittags an dem Licltationstage dahin zu leiten
sind.

Der Plan und die Baubedingnisse liegen bis
zum Licitationstage bei dem gefertigten Amte in
den gewöhnlichen Amtsstundcn zu Jedermanns
Einsicht auf.

K. k. Bau-Erpositur Ratschach am 3tt. Jan.
ner 1854.

Z. 83. i, (3) Nr. 275.
L ic i ta t ions - Kundmachung.
M i t dem Erlasse der löblichen t. k. Baudi»

rection vom 14. Jänner l. I . , Z. 44N8, l l«
i l i inu 1853, wurden an derdießbezü'glichen Reichs-
straße von Steindruck gegen Munkendorf die Re«
paratur der zweiten unteren Soteska und der
Neuringbrücke, dann die Beistellung von Vtra»
ßendauzeugcs l"<> 1854 genehmiget.

Diese Objecte bestehen in nachfolgenden Lei»
stungcn, als:

l Conservation der zweiten unteren
Sotcska-Brücke im D-Z ^ /»4 bis o / l5 .
Auswechslung von 67°-3'-l»" Lurlentmaß sich.

tenen ' " / , , " bchautcn Lagerruthen, ,m Be»
trage von 2 I » f I . 2 2 ^ k r .

j Einlegung von 24 Currentklafter
"/« behauten fichtenen Bc-
schwerbäumen, adjustirt mit 24 »> 24 „

zusammen 243 fi. 46^/,^r?
l l Conservation der Neuringbrückc im

D . Z. l / 1 2 bis 13.
Die 6 " Zoll starke sichten? Be»

brückung misit 2 1 " - 4 ' - t t " F l ä '
chenmaß, l̂ nd ist adjustirt mit 134 fl. 20 kr.

Die b/«" stark behauten fichtencn
S t l eifbaume messe» 62 Eur, ent̂
Klafter, und sind veranschlagt
um «3 « 2 »

Die Geländerruthen von Föhren-
holz sind 62Currentklafler lang
und ^ " behaut, genehmiget
im Betrage von . . . . 113 >, u »

zusammen 31N f l ^zs ' f r .

l l l . D i e Lieferung des Bauzeugcs
besteht in der Beistellung von 8

Stück' Nreithauen, zusammen
2tt Pfund sHwer, mit . . . tt fl — k r .

24 Stück Kothscherer, zusammen
»« Pfund schwer, adjustirt mit 28 » 48 »

8 stück eisrnen Rechen, zusam>nen
24 Pfund schwer, genehmiget
mit 7 fl. l 2

8 Stück 2<» Klafter langen, ' / , "
starken hänfenen Grabenschnü-
" n , um l l ist 13 >> - p

zusammen 55 ft. — kr.
Die öffentliche Licitation über diese Objecte

wlrd Dinstag den 28. Februar 1854 von tt
bis l 2 Uhr Vormittags im Amte der k k. Be«
zirköhauptmannschasts-Expositur Ratschach abge-
halten, wozu Unternehmungslustige mit dem Be«
merken eingeladen werden, daß jeder Licitant vor
der Licitation das Vadium für das Object 1 mit
12 st. 11 kr., bei Object U mit 15 si. 32 kr.
und bei Object i l l mit 2 fi. 45 kr. entweder
im barem Gelde, oder mittelst vorschriftmaßig
geprüfter Hypothekar-Verschreibung zu erlegen
hat, welches ihm, wenn er nicht Vtsteher bleibt,
nach beendeter Licitation sogleich zurückgestellt w.rd.

Es wltd vorausgesetzt, daß ,edem Bewerber
,zur Zett der VeiHandlung nicht allein die allge-
meinen Bedingnisse bezüglich der Ausführung öf-
fentlicher Bauten, sondern auch die specielen Ver-
hältnisse und Bedingnisse der auszuführenden
Objecte bekannt sind, daher die hierauf bezüg«
lichen Behelfe bis zur Licitation bei dem a/fer«
tigten Amte wahrend den gewöhnlichen Amts«
stunden zu Icdnmanns Einsicht aufliegen.
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Vorschriftsmäßig verfaßte Offerte, wenn sie
mit dem etwahntcn Vadium belegt sind, werden
bis zum Beginne der mündlichen ^'citation, d. i.
bis !> Uhr Vormittags am LicitalionStage von
der k. k. Bezirkshauptmannschasts - Expl'sitnr
Ralschach angenommen.

Mi t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
"kein schriftlichrr, noch Schluß deren aber über '

Haupt kein Anbot mehr angenommen, und eß
erhalt bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten der mündliche, bei gleichen schriftlichen
aber der früher eingelangte den Vorzug, daher
die eingelangten Offerte mit Postnummern bezeich-
net werden.

Aon der k. k. Bau-Expofitur Ratschach am
30. Jänner 1854

Z. «8. u ( ,) Nr. 34'
L i c i t a t i o n ß - K u n d m a ch u n g.

Die mit Verordnung der löbl. k. k. Bau- Carlstadtcr Reichsstraße werden an den nach-
direction ,!<!<>. I k . Jänner l 854 , Z. 4426, ^ benannten Tagen und in folgender Ordnung mi-
für das Verwaltungsjahr IK54 bewilligten Con- nuendo ausgebotm, als:
servations - Kunstbauten an der Agramer und

Nanu'n
^—^7- . . Fiscal- Betrag Vollen- Ort und Tag,
^ " ^ c» >. ^ ^ n >. » ,. des Va- ^ . allwo die Lici-3 ^ . ^ Name des Gegens tandes preis .. , dungs- , ,. ,.^ ^7 tt-^ v > ^ dlums " tation abge-
^ ^ ^ _ Termin halten wird.

^ j H l ^! ! sl. 1 kr. fl. kr. I !
l Conservation der Neustadtler Gurtbrücke

im Dist. Z. l X / 3 4 , im adjustirten
^ Betrage von «7 5,3 « 4 7

^ " 2 Reconstruction des Canals im Dist. Z .... , m?-
^ « lX /7 8, im adjustirten Betrage von 34 37 3 28 ,>!<"^ < ^
^ z ^ 3 'Anschaffung neuer Bauzeugstücke, im mit 3 l . . « « . " p"
^ ! ^ adjustirten Betrage von . . . 92 ,2 9 ' 3 ^ ^ ^ ^ u r ^ -
, ^ 4 Herstellung der Geländer im Dist. Z. August s / " ^ m !!"' <

! " v M / > / l j und l X ^ l , im adjustirten ' ^ ! n> T
, Betrage von ^ , 2« 3« ,851 " ^ t t a g

^ ' ^ 5 Herstellung eines neuen Canals im D.Z.
Z z A ( l / i ) t « , im adjustirten Betrage von 44 42 4 28
^ Z « ?lufstellung von 54 S l . Randsteinen in !
HZ den D. Z. l ) / l l , . , bis l/<j«, im adju. ^
i2> 3̂  stirten Betrage von l 2 l :w 12 9

^ « 7 Herstellung eines neuen Canals im D.Z ,
' ̂  X l / l 5 U, im adjustirten Betrage von l i9 , 3« 6 58 Am 3. März

" i ^ 8 Conservation der Munkendorfer Brücke mit 31 . l854 bei dem
^ > im D. Z. X I V / 3 - 4 , um . . . 336 31 33 39 ^ ^ Bürgermeister-
e i 3 9 Reconstruction des Canals im D. Z. 'lugujl ^^^' .^ ^ ^ ^
^ ! ^ X V / l » . i 2 , um <l^ 35 « 5 2 ^85^ kendorf um l<>

^ l<» Herstellung der Gelander in den D. Z Uhr Vormittag
- R X V / l , - l , X V /3-4 und X >V7 8, um 333 43 33 22

l I Herstellung emer Straßenstützmauer im
.̂ " D . Z l l / 5 « , um . . . . . !57 24 15 44 Am 6 März

^ 3: >'<i Herstellung eines Canals zu Loquitz, 1854 bei dem
.^ .3 D Z. l l / 8 l>, um 38 37 3 52 ., ^ Bürgermeister-
^ " ,3 Aufstellung 'von 12 S t . Randsteinen ' " 6 " " amte in Mött-
^ . 3 im D. Z. N / l 1 l 2 , um . . . 2 7 — 2 4 2 ^ ling um i t tUhr
^ ^ l 4 Conservation der Möttlinger Brücke im ' ' Vormittag

D. Z. l l l /V 7, um . . . . 4 « l 8 4« 25

Zu dieser Minuendo-Verhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-
laden, daß die betreffenden Kostenausweise, Bau-
beschreibungen und Licitationsbedingniffe, ver-
möge welchen der bare Erlag der lttperc. Caution,
wie auch die einjährige Haftungszeit vorgeschrie-
ben erscheint, bei dem gefertigten Baubezirke bis
zum Tage der Licitation eingesehen werden können.

Versiegelte und vorschriftsmäßig verfaßte
Offerte, welche mit dem Klperc. Vadium ver̂
sehen sind, können nur dann berücksichtiget wer-
den, wenn solche vor Beginne der Versteigerung
der Licitations - Commission übergeben werden.

. K. K. Baubezirk Neustadt! am 5.
Febr. 1854.

Z. i86. ( l ) 9is. 4976,
E d i c t .

Vom k. k BezillSgenchte Nassenfusi wild hio
mit bekannt qrmacht:

Es sli ülur Ansuchen des Mcntm Drodnitsch
von Iohaiuiisthal, Bczilk Weichselslcin, wca/il ftiiiss
Forderung aus dem gerichtlichen Vergleiche 6lll>. 28.
April I8Z3, Z<il)I 1800, pr, l26 fl. !0 kr. <:. z. c,
die srecutior Feilbietuufl der, dem Josef Miklliu
zhî l) von Gadelj^lle gehörigen, im Nasscosllßll
Grllüdduche suk Urb 9ir, 356 uulkommendei,, qc.
sichtlich auf ^00 sl geschätzten '2 Hilde i „ Gober-
jcllc gewilügst, und es seien zu deren Vornahme
drei Feilt'ietungstags^tzlliigel« und zwar auf den 27,
Ftl'smil, den 27. März u»v den 27. April 1854,
jedtsmal Vmmitt<,gs um 9 Uhr in loco der Ncali'
tät mit dem Anhange angeordnet, daß dicsslde nur
bri ter drillen zeiliietungstags-atzung auch lütter dem
SclMu»gswcrll)e hintangegede», w,l0en wu de.

Das Schahungsprotocoll, die ^ilitalionßbeding
nisse und der Glundbuchsertract können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werdcu.

K. k. Bczirtsgericht Nasscnfuß am 30. Novem-
ber «»53.

Z. 223. (») Nr. 735.
E d i c t . -

Von dem k. f. Bezirksgerichte Plamna haben
Jene, welche an den Verlaß des den 8. Jänner l.

I . m Vaibach verstorbenen Nealitatenbesitzcrs lnid
Handelsmannes Georg Meden von Zirsnitz, eine
Foideruilg zu stellen vermeinen, wegen Gcltendma»
chling mid BarthlNlNg derselben den 28. Februar l.
I . , >rü!) um 9 Uhr hierg/richts persönlich zu er-
scheinen oder dishin ihr Änmeldungsgcsuch schriftlich
zu liberreichen, widrigens denseluen, wcnn der Ver.
laß durch die Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stände, als in so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.
Zligleicb wild bekanntgegeben, daß am 20. Februar
l. I , früh von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 bis 6 Uhr mehrere, i „ den Verlaß a/hön,
gen Fahrnisse, als: 2 Pferde, 3 Paar Ochsen, 4
Kühe, 4 Schweine, Heu.-, Stroh- und sonstige
Vorräthe, 30 Wtingeschirre, Kisten, Wagen, l Pi>
rutsch u s. w. veräußert, lind am 2 l . Februar l.
I . mehrere in den Verlaß gehörigen Realitäten auf
6 Jahre verpachtet werden.

Endlich haben die sämmtlichen Vcrlaßschuldncr
am 28. Februar l. I , früh um !) Uhr Hiergerichts
zu erscheinen, damit «nil denselben die L qllidation
vorgenommen werlcn w!,d.

Planina am 21. Jänner !854,

Z 215. ( I ) Nr. 8602.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit
bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der, in der Executions'
sache des Josef Grcgovizh von Laibach, gegen Anton
Kern von Skaruzhna, zicw. l I 8 ft. c. 5, c, vc»
willigten Feilbietung der, im Grundbuche Flödnig
«üb Nectif, 9ir. 7.̂ 2 vorkomnienden, zu Skaruzhna
Haus'Nr. l) gelegenen, alif 3595 ft. ^8 kr. bewer-
thelen Hal^hnde die drei Termine auf den 4. Fe»
bruar, 4. März und 4. April k. I . , jedesmal von
früh 9 bis l2 Uhr in, hiesigen Anusgebälide mit
dcm Anhange anberaumt worden, daß die Realität
erst bei der dritten Tagsatzung unttr dcm Schäj'
zungswerthe hinlangrgeben wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsex.
tract und die Verstcigerlingsdcdingnisse können hier«
gerichts cingfschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am l9. November
l853.

Nr. 999.
A n m e r k u n g . Da bei dcr ersten Tagsatzling sich

kein Kalifiilstigcr gemeldet hat, wird die zweite
Tagsatzung am 4. März I. I . abgehalten wer«
den. Zugleich wird den unbekannt wo besindli.-
then Tabular-Gläubigern Aodrcas Kosiak und
Mart in Wolzhizl) hicinit bekannt gemacht, daß
man bl'hilss Dorchfüchlllng ditscr Execution für
sie einen (Zurator in der Person dcs Hrn. Josef
Dralka von Stein aufgenellt habe.

K. k. Bezirksgericht Stein am 6. Febr. l8ä4.

Z 20l . ( l ) Nr. ,7.
E d i c t.

Von dcm k. k. Bcznksgerichte Gurkscld wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Starz von
Mitt' 'rart ^ pl-l,^5. 3, Jänner d. I , , Zahl 17,
wider Josef Lor'anz l»i <Ü<>,,5. von Bttkenberg, die
crcclNioc Flilbicllülg d r̂ g^gn^rschen, «uit Protocoll
oon» 20. Jul i l853. Zayl 3872, auf 23l fi ge«
fch.itztcn Bergrcalität, Vcsg'Nr. l ? i und »90 »<̂
Henschaft Thurnamh.nt. wegen ans dem Entschä-
oiglmgslrlVnntmffe l!<I<>, k. k. Landesgcricht Neu>
stadtl l , Dcccinbtl »852, Zahl <345, schnldi^cn
32 ft. 3tt kr. und Einbringnng de> Gerichtskosten
btwilllgc:, und znr Vornahinc derselben die Tag.-
satzung auf den 2?. Februar, ^

29. März und 5 l854,
29. April ^

jedesmal früh um 9 Uhr und zwar die erste Tag/
satzuna >li loco der Realität, di< deiorn andern Tag» l
saljl<ngen aber in loco des Gerichte? nul dem An- <
hange angeoldnet sei, daß bei der lchlen Tagsaz-
zung die ^»ealität auch unttr dem Schätzwcrlhe a"
den Meistbietenden hintangrgedcn werden wiid.

Die ^icitationvdedingniss,, das Schätzungspro-
<ocoll und der GrundduchS.rttact erliegen hieraMts
zur Einsicht.

K. k. Bezirksgericht Gutks'eld am 7. Jänner
»852.

Der k. k. Bezirtslichter:
Schu I le r.

Z. «39. (3> Nr. 256.
E d i c t .

Bon den, k, k. Bezirksgerichte z» Tsäiernembl
baden alle disjenigen, wclcde an die Vcrlassenschaft
des den 24. December 1853 uk inl«5!c,ll. verstor.
bcnen k. k. Bszirkscomimssär Johann Ruß anS
Tschernembl, als Olänbiqer eine Foidcillng zustellen
haben, znr Anmeldntig und Oarthining derselben den
28. Fcdrnar »854 Voriniitags !' Uhr zn erscheinen,
oder bishi» ihr Anmcldnngsgcsuch schristlich zn über»
reiche», widrigens dicscn Glälil'igern an die Ver»
laffcnschaft, wenn sie dlirch dicBezahlung der ang»mel'
detcn Foidcrungen erschöpft würde, kein weiterer
Ansprnch zustande, als insofern >I)nm ein Pfand-
recht gebührt.

Tscherncmbl am l9. Jänner l854.
Der k. k. Üandcsgeiichtsrath:

B r 0 l ich.

Z. 200. (3) Nr. 39<7.
E d i c t . ^

Von dcm k. k. Bezirksgerichte ilandstraß wird
bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansnchcn dcs Hm. Josef Msshor'
zhizh von St . Barthelmä, die execnlivc Feilblelnng
der, dem Jacob Sagorz von Nnßdorf gehörigen,
daselbst licssenden, un» im vormaligen Grundbnche
der Stiftshenschaft iiandstraß 5»,«) Urb. :^r. 33 ' ^
vorkommenden, gerichtlich auf 364 ft. 10 kr. ge<
schätzten Halbhnbe, wcgcn schllldiger 94 si. c. 5. c.
bewilliget, und hiczu die Tagsatzun^cn aus den 20.
Februar. 20. März und 20. Apiil »854, jedesmal
Früh nm 9 Uhr in di'scr Amtskanzlei mit dem?ln«
hange angeordnct worden, daß diele Realität bei
der dritten F^ilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegcben werdcu wü'd,'.

Das Schätzlüigsprotocoll, der Grunobuchscx-
tract und die Licitationsdedingnisse können taglich
hiergcrichts eingesehen werden.

liandstraß am »2. December 1853.


